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Zur Mibiläumsaussfellung in Mannheim
Der nach Plänen von Frofessor Bruno Schmifz umgesnderſe Friedrichsplsfe

Die Stadt Mannheim wird ihr dreihundertjähriges Beſtehen durch eine
Reihe glanzvoller Veranſtaltungen feiern Jm Mittelpunkt ſteht die vom
I Mai bis 20 Oktober 1907 dauernde Internationale Kunſt und Garten
bauAusſtellung die nach den Vorbereitungen zu ſchließen das bedeutendſte
Ereignis der diesjährigen Reiſe und Ausſtellungsſaiſon bilden wird
Angrenzend an den Feſtplatz erhebt ſich Mannheims Feſthalle der von
Bruno Schmitz erbaute viel geprieſene Roſengarten deſſen weite herrliche
Räume darunter der grandiöſe gegen 5000 Sitze umfaſſende Nibelungen
ſaal je nach Bedarf als Feſt oder Ausſtellungsſäle unmittelbar mit
ger

Humor im Gerichtsſaal
Nachdruck verboten W Leipzig 11 April 1907

Der gefälſchte Neger Der 30 Jahre alte Tiſchler Franz Maes
hatte ein polizeiliches Strafmandat wegen Verübung von grobem Unfug
erhalten und ſollte 10 Mk blechen Er hatte jedoch richterlichen Entſcheid
beantragt in der Hoffnung die 10 Emmchen ſparen zu können Vorſ
Wollen Sie Jhren Antrag nicht lieber vor Beginn der Verhandlung
zurückziehen Sie ſparen ſich vielleicht die Koſten und dann gebe ich
Jhnen auch zu bedenken daß das Gericht ſich gar nicht an die in dem
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der Ausſtellung verbunden werden können Daß in Mannheim gegenüber
den proviſoriſchen Feſthallen anderer Ausſtellungen ein ſo geräumiges
maſſives künſtleriſch vornehm ausgeſtattetes Repräſentationshaus zur Ver
fügung ſteht iſt von unſchätzbarem Vorteil Auf der anderen Seite des
Platzes iſt eine ſtändige Kunſthalle errichtet die zur Aufnahme der ſtädtiſchen
Kunſtſammlungen beſtimmt iſt und jetzt durch die Jnternationale Kunſt
ausſtellung die erſte Weihe erhält Es iſt ein impoſantes Bauwerk aus
rotem Sandſtein in deſſen Innern alle techniſchen Erfahrungen des
modernen Muſeumsbaues verwertet ſind
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Stramandart ausgeworfene Strafe zu halten braucht Angetl Das
iſſes ja ämd was ch uff de Letzte noch erwarden dhäde nämlich indem
Se wenn Se mich nich ieberhaupt ganz frei ſprechen dhun de Strafe was
billiger machen Es war doch nur ämd än kleener Mißgriff der unſer
eenen doch ooch emal baſſieren kann De hechſtlebliche Bolezei kann ſich
da Vorſ Das gehört nicht hierher Wenn Sie bei Jhrem Antrage
bleiben dann erzählen Sie mal kurz den Hergang Angett Da wern
Se mr gietigſt erlom daß ch uff mei zartes Verhältnis ännen Rickblick
werſe Vorſ Bringen Sie nur Sachen vor die zu dem Vorgang ge
hören Angekl Alſo ich war an den betreffenden Daage dicht g in
de Dinde geraden um es kurz ze ſagen ich war ſchwarz wie änne Unke

daderbei hattenſe mir voch noch in meiner Stammtneipe es ganſe Geſichte
mit Ruß ſchwarz gemacht ſo daß ch emende hechſt wahrſcheinlich ausſehn
dhat wie änn leibhaft ger Deifel Jn meinen Dhrane hatt ch Se gans
vergeſſen daß ch meiner Berda fir den Amd än berſenliches Rangdewu
verſprochen hatte un wie ch zu den Rangdewu nich kam da iſ
meine Berda uff de Suche nach mir gegangen und ſo Grad wollt ch
nun än Logalwechſel vornehmen dhun da hert ch nehm mir uff dem
Droddoar ännen ferchderlichen Schrei aus änner weiblichen Gehle un
wie ch mich nach den Schreihals umdrehe da ſah ch uff emal meine Berda
vormer ſtehn Jn ſanfden Deenen wollt ch ſe beruhigen un ſagte widder ſe
Halt dochs Maul du dumme Gans Warum ſchreiſte denn ſo

in den nächſten Momang reißt ſe widder ihren ſehr geehrten Schnabel uff
und ſagt widder mich Fui Deifel biſt Du än ägelhafter Gerle Du
biſt ja der reenſte Neger un widder ännen Momang weider gabſe mir
ännen Schubbs daß ch de Balangſe verlor Jch bin nu weeß Gnebbchen
än ſigelander Junge un ſagte in meinen Jnnerſchden zu mr ſelwer
Jetzt mußde ſe mit ſißen Liebesdeenen widder verſehnen Ja un dann
wolli ch ſe an mei Herze dricken und es Maleer war da Vorſ
Sie drückten die Modiſtin Emma B an ſich und wollten ſie küſſen
Angekl So warſch Aber ich meente doch es wär meine Berda
Vorſ Da hätten Sie ſich erſt vergewiſſern ſollen Angekl Se lief mr
ämd gradeſo in de Arme Vorſ Und als ſie entſetzt aufſchrie ſagten
Sie ihr noch ſie ſollte ihren Schnabel halten Angekl Wenn ch änne
Ahnung gehabt hätte dann wär ch doch nich ſo indim geworden Erſcht
in nächſten Oogenblick merki ch daß ch de Falſche erwiſcht hatte wiemer
nämlich meine Berda änne emberde Ohrfeige neinknallte Vorſ Sie
können noch froh ſein daß die angerempelte Dame nicht Strafantrag
wegen Beieidigung geſtellt hat Das Schöffengericht ließ die Strafe
von 10 Mk beſtehen und legte dem Angeklagten noch die Koſten auf

Vermſahtes,
Mrs Alice Longworth als Modeſchöpferin Mrs Long

worth des Präſidenten Rooſevelt verwöhntes Töchterlein läßt wieder ein
mal von ſich hören Ganz wie eine richtige Prinzeſſin ſcheint ſie ſich zum
Vorbild neuer Moden aufwerfen zu wollen und ſie hat auf dieſem Ge
biete auch bereits einen Erfolg zu verzeichnen Die moderne Amerikanerin
trug ſeit geraumer Zeit keine Ohrringe mehr Man zeigte ſein Ohrläppchen
nur noch in blanker gänzlich zierloſer natürlicher Schönheit höchſtens
waren ſehr koſtbare Perlen erlaubt die aber nicht herabhängen durften
Nun man trägt ſeitdem die Saiſon des Jahres des Heils 1907 begonnen
hat wieder Ohrringe in Amerika Und das iſt das Verdienſt von
Prinzeß Alice Sie erregte neulich geradezu Senſation als ſie zu einem

diplomatiſchen Empfange mit Ohrringen erſchien die richtige Pendants
waren und mindeſtens einen Zoll lang herabhingen Die Ohrringe waren
aus Perlen und farbigen Edelſteinen geformt Flugs brach die neue Mode
ſich Bahn und als die offizielle Welt Wahhingtons ſich einige Tage ſpäter
abermals zuſammenfand da ſah man ſchon eine ganze Reihe von Damen
mit gleichem Ohrſchmucke darunter die Frau eines europätſchen Geſandten
wwie mehrere Millionärsgattinnen Und wer da weiß wie ſklaviſch gerade
die freie Bürgerin Amerikas der Mode unterworfen iſt wird auch dieſer
allerneueſten zumal da ſie von ſo hoher Stelle ausgeht einen un
beſtrittenen Stegeszug vorausſagen können Glückliche Jnweliere
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Kleine Chronik
Berlin 12 April Zu der Erpreſſungsaffäre des Arbeiters

Buſſe wird noch gemeldet Buſſe iſt zweifellos durch die Lekiüre von
Jndianer und Detektivgeſchichten zu ſeinem abenteuerlichen Plane veranlaßt
worden Er war Mitglied einer Bande von jungen Leuien die räglich
im Grunewald zuſammenkam Jn dem Wagen iſt noch ein neuer langer
Dolch gefunden worden der aus einem Stahlwarengeſchäft in der Pots
damerſtraße herrührt Zwei Tage vor dem Raubanjall in der Königgrätzer
ſtraße hat Buſſe in dieſem Geſchäft einen Geldſchrank erbrochen wobei
ihm Bargeld der bei der Tat benutzte Revolver und das ſetzt gefundene
Dolchmeſſer in die Hände fielen Jn den Taſchen Buſſes fand man weiter
einen Zettel mit Adreſſen wohlhabender Leute Der bei dem Ueber
fall verletzte Kaufmann befindet ſich außer Lebensgefahr doch konnten die
Kugeln bisher noch nicht entfernt werden

Dresdeun 12 April Jum Untergang des Dampfers
Berlin Fräulein Margarete Theile von hier die bei dem Unter

gange der Berlin in Hoek van Holland in letzter Stunde gerettet wurde
iſt nun wieder ſoweit geneſen daß ſie am heutigen Sonnabend zum erſten
Male wieder als Chorſängerm an der hieſigen Hofoper mitwirken kann
Jhre Stimme hat bei dem Schiffsungkück keinen Schaden erlitten Fräulein
Gäbler iſt dagegen immer noch beim Gehen etwas behindert von einer
Seebadkur erhofft aber auch ſie völlige Genejung

Breslau 12 April Das Geſtändnis des Raubmörders
von Schmiedeberg Der Landwut Fritz Bergmann aus Breslau
hat eingeſtanden den Raubmord an dem Gutsbeſitzer und Knchenkaſſen
rendanten Klein in Schmiedeberg in der Nacht zum Gründonnerstag aus
geführt zu haben Der Mörder gibt an er ſei mit dem Rade von Breslau
über Hirſchberg nach Schmiedeberg gefahren habe dort den alten Klein
mit einem mitgebrachten Ofenroſthaken erſchlagen und beraubt ſei dann
wieder mit dem Rade nach Hirſchberg gefahren und habe unterwegs in
Quirl die Mordwaffe weggeworfen Von Hirſchberg bis Ruhbank habe er
den erſten Frühzug und von Ruhbank aus den Schnellzug zur Heimreiſe
nach Breslau benutzi Fritz Bergmann lebte ſehr locker und ſlott und hat
den alten Mann hingemordet um ſich weitere Mutel zu dieſem Lebens
wandel zu verſchaffen

Tilſit 12 April Ein Hausbeſitzer ohnegleichen Der
Schnupftabaksfabrikant K hat in der Tilſiter Allg Zeitung folgendes
Jnſerat erlaſſen Eine Wohnung zu vermieten aber nur für kinderreich
geſegnete Eheleute nicht unter Dutzend wer ein Dutzend hat wird
bevorzugt Kl Ragniterſtraße Nr 34 Bemerkt muß werden daß K
ſelbſt große Familie hat und aus eigener Erfahrung weiß wie einem m
Kindern reichgeſegneten Familenvater zumute iſt Hoffentlich wird er ſeine
Wohnung ſchnell los werden

Leer 12 April Waldbrand Der ſchöne mehr als 100 Hektar
große Staatsforſt zwiſchen Apen und Godensholt wurde da dem zu
Rothenmethen anſäſſigen Anbauer Meyer beim Moorbrennen das Feuer
davonlief ein Raub der Flammen Der angerichtete Schaden wird
auf 60 70,000 Mark berechnet Faſt alles was aus Mitteln des
Landeslkulturfonds ſeit etwa einem Dutzend Jahren an Koſten und Mühen
aufgewendet iſt um auf dem Moorlande einen Wald aufzuziehen iſt ver
nichtet gerade die ſchönſten Beſtände haben am ärgſten leiden müſſen
Selbſt 8 Meter breite Waldwege boten dem raſenden Element keinen
Halt das Feuer überbrannte oder überſprang ſie Auch viele in dem

rſie lebende Tiere ſind in den Flammen umgekommen Der Anſtifter
des Feuers hatte ganz genau nach Vorſchrift rings um ſein Moorfeld
das er brennen wollte einen Meter breiten Graben gemacht und
dachte an keine Gefahr am wenigſten für den mehr als 1 Kilometer ent
fernten Wald Nach ſeiner Ausſage hat ein Wirbelwind das Feuer plötz
lich erfaßt und überallhin ausgebreitet

Eſſen 12 April Genickſtarre Jm Kreiſe Eſſen erreichte die
Genickſtarre einen Umfang der beängſtigend wirkt Jn Karnap tritt die
Genickſtarre ſeit dem 6 März epidemiſch auf Bis jetzt wurde in
Karnap 22 Fälle und in Alteneſſen 2 Fälle von Genickſtarre feſtgeſtellt
Die Epidemiebaracke in Karnap wurde geſtern errichtet iſt jedoch noch
nicht belegt Erſt in den nächſten Tagen werden die Genickſtarrekranken
aus den Krankenhäuſern in die Baracke übergeführt Jn Horſt Emſcher
treten täglich neue Erkrankungen auf So wurden geſtern wiederum zwei
der Genickſtarre verdächtige Perſonen ins Krankenhaus geſchafft Die
Krankheitsſälle nehmen zumeiſt einen tödlichen Verlauf Aus Elms
horn meldet man Geſtern ſind hier zwei Kinder an Genickſtſtarre
erkrankt von denen eins geſtorben iſt Seit dem 14 März ſind hier
12 Perſonen an Genickſtarre erkrankt von denen zwei Kinder geſtorben
ſind Aus Dortmund liegt folgende Meldung vor Der Bericht über
die Genickſtarre Epidemie im erſten Drittel des Monats April verzeichnet
eine abermalige 30prozentige Zunahme der Epidemie Die Seuche hat
wieder 18 Todesfälle als Opfer gefordert

Dortmund 12 April Eine Familientragödie Die ſeit
Montag vermißte Familie des Bergmannes Anton Gläſer in Eving bei
Dortmund wurde heute in ihrer Wohnung die von der Polizei gewaltſam
geöffnet wurde in grauenhaftem Zuſtande tot aufgefunden Der Mann
die Frau und die fünf Kinder lagen tot im Bette die Kinder hatten
Strangulationsmarken am Halſe und lagen in erſtarrten Blutlachen
Entweder haben die Eltern im gegenſeitigen Einverſtändnis die Tat be
gangen oder der Mann hat erſt die Frau und dann die fünf Kinder
erdroſſelt ehe er Hand an ſich ſelbſt legte Jrgend welche beſtimmte
Anuhaltspunkte für die eine oder die andere Annahme ſind nicht zu Tage
geſördert Der Mann hatte noch bis am Montag abend auf der Zeche

gearbeitet Er galt als ein tüchtiger Bergmann der gut verdiente Sein
Buch wies Monatsverdienſte von 180 bis 195 Mk auf Die Frau ſoll
nicht gut gewirtſchaftet haben weshalb die Leute in Schulden gerieten

Budapeſt 12 April Entgleiſung eines Schnellzuges
Der heute morgen von der Grenzſtation Orſova nach Budapeſt abge
gangene Schnellzug kam bei Station Dorozsma Komitat Congrad auf
ein falſches Gleis Die Folge war daß der Zug mit voller Fahr
geſchwindigkeit aus dem Gleiſe ſprang Die Wagen türmten ſich aufein
ander und wurden zumeiſt zertrümmert Aus den Trümmern töntren
furchtbare Hilferufe Jn kurzer Zeit gelang es dem Bahnperſonal
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trümmern herauszuholen Der Materialſchaden iſt groß
Budapeſt 12 April Bomben im Sarg Eine merkwürdige

Epiſode aus der füngſten Bauernrevolution in Rumänien erzählt der
Kaufmann Géza Kanitz aus Budapeſt den ſeine Geſchäfte nach Turn
Severin geführt hatten und der dort Augenzeuge eines Vorjalles war
der die Zuſtände die noch vor wenigen Tagen in Rumänien herrſchten
am beſten illuſtriert Nach meiner Ankunſt in Turn Severin exzähit
er wollte ich nach dem Haup pliatze der Stadt gehen als ich mich in
einer Straße einem Leichenzuge gegenüberſah An der Töte des Zuges
ſchritt ein Pope ein mächtiges Goldtreuz in der Hand einher hinter ihm
tamen ſechs Männer die emen Sarg trugen Dem Sarge folgte eine
rieſige meiſt aus Studenten und Bauern beſtehende Menge Plögßlich
ſtellte ſich eine Abteitung Jnſanterie dem Kondulte in den Weg Der
kommandierende Offizier hielt den Leichenzug auf dann trat er vor den
Popen hin und beſahl ihm den Sarg öffnen zu laſſen Jm nächſten
Moment hatien die Soldaten den Sarg erfaßt und auf die Erde geſtellt
einige Sekunden ſpäter flog der Sargdeckel in die Höhe Von Neu
gierde getrieben eilte ich herbei und da ſah ich zu meiner höchſten Ver
wunderung daß der Sarg anſtatt einer Leiche eine große Menge
Waffen Pulver Patronen ja ſogar emige Bomben enthielt Der
Pope ſowohl wie die dem Sarge ſolgende Menge gehörten zu den Auf
ſtändiſchen und verſuchten auf dieſe Weije Waffen und Munition unter
die revolut onären Bauern zu ſchmuggein Als der Pope jah daß der
ſchlaue Plan entlarvt war bat er den Offizier ſich des armen Volkes zu
erbarmen Als Antwort zog der Offizier ſeinen Revolver und tötete den
Popen mit einem wohlgezielten Schufſe Jnzwiſchen hatte das Milttär
den ganzen Leichenzug umzingelt und verhaftete zahlreiche Perſonen
die dann ins Gefängmts geſchleppt wurden

Paris 12 April Ein Bankier ermordet Jn ſeinem Ge
chäftslokal in der Rue Rivoli wurde geſteru der Bankier Benoiſt von
einem ſeiner Klienten Caroit durch zehn Revolverſchüſſe gerötet
Caroit hatte durch Spekulationen die er gegen Benorſts Rat unternenmen
größere Summen verloren Er hatte ſein Geſchäft vor einigen Monaten
verkauft galt aber für einen wohlhabenden und beſonders für einen fried
nebenden Mann Die Tat iſt um ſo unerkiärlicher weil man nachweifen
kann daß Benoiſt obwohl er große Forderungen an Caroit hatte dieſem
in freundiicher Weiſe entgegentam und ihm jeden Zahiungsauſſchub ge
währte Der Mörder hatte eine Frau und zwei Kinder Nachdem er aus
zwei Revolvern die Schüſſe abge euert hatte ließ er ſich ruhig verhaften

London 12 April Veue Munttionsfunde in Newcaſtle
Die ſeit der Entdeckung der Sunderländer Patronenlager mit Eifer fort
geſetzte Suche der engliſchen Hafenbehörden nach ähnlicher gefahrvoller
Fracht fördert immer mehr Schießvorräte zutage deren Verſender vorläufig
ebenſo unbekannt iſt wie der Empfänger Am Donnerstag abend hat in
Neweaſtle die dortige Polizei in einem leeren Pferdeſtalle in der Tindall
Street im Weſtende der Stadt an ſiebzig bis hunderttauſend
weitere Mauſfergewehr und Piſtolenpatronen gefunden Der
Eigentümer des Stalles will nicht wiſſen wer die Patronen dorthin ge
bracht hat

Newyork 12 April Zur Eiſenbahnkataſtrophe in Ka
nada Aus Ottawa der Hauptſtadt von Kanada werden folgende
Einzelheiten über das ſurchtbare Eiſenbahnunglück auf der kanadiſchen
Pacificbahn bei Chapleon Provinz Ontario gemeldet Der nach Weſten
gehende Zug entgleiſte danach inſolge einer loſen Schiene Zwei Waggons
mit Paſſagieren rollten den hohen Damm hinab und zerſchellten Die
Szene war unbeſchreiblich grauenhaft indem die Trümmer in
Brand gerieten Die Mehrzahl der unter dem brennenden Gewirr von
Wagenreſten liegenden Reiſenden verbrannte lebendig vor den Augen der

Augen der Ueberlebenden Die Hitze war ſo furchtbar daß dieſe nichts
zur Rettung der Opfer tun konnten Als die Gluten der brennenden
Trümmer etwas nachließen wurden an hundert ſchwer Verletzte ge
borgen Fünfzehn Menſchen waren total verbrannt nämlich
ueun Erwachſene und ſechs Kinder Die Leiden der Verletzten ſpotten
aller Beſchreibung

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle a 11 April
Eine Einbrecherbande Der bereits mehrfach vorbeſtrafte

23 jährige Arbener Paul Genthe hatte nachdem er im vorigen Jahre
vom Militärdienſt entlaſſen war Arbeit in einer Färberei gefunden Hier
ſtahl er eine ganze Menge Kleiderſtoffe und verſchenkie ſie an die Ehefrau
des Arbeiters Hermann Thomas bei dem er verkehrte Bei Thomas
wohnte der Arbeiter Albert Friedmann als Schlafburſche der ſich von
Genthe leicht bereden ließ ſich an Einbrüchen zu beteiligen und auch
Thomas erklärte ſich zur Teilnahme an den Spitzbubenſtreichen bereit
Jn der Nacht zum 8 März verſuchte Genthe zunächſt bei der Firma W
am Bahnhof einzubrechen Da er aber die Tür mit drei Schlöſſern ver
ſchloſſen fand ſo verſchob er die Tat auf eine andere Nacht Schon in
der ſolgenden Nacht holte das Kleeblatt von einem Nachbargrundſtück der
Firma W zwei Leitern band dieſe zuſammen und nun ſtiegen
Genthe und Thomas mit Hilfe der Leiter durch ein Fenſter in das Ge
bäude erbrachen drei Pulte fanden aber nur 5,50 Mk in Briefmarken
An Stricken die ſie ſich mitgebracht hatten ließen ſie ſich dann wieder
herunter Friedmann hatte Schmiere geſtanden Da der Einbruch ſo
wenig eingebracht hatte beſchloſſen die Dtebe auf dem Heimwege noch
einen Schaukaſten der Firma Lenz zu erbrechen Genthe übernahm dieſe
Arbeit Da aber das Oeffnen nicht ſo leicht ging auch Friedmann
Warnungsſignale gab ſo ſchlug Genthe ſchnell die Scheibe ein ergriff
mehrere Sachen im Werte von 66 Mk und lief ſeinen Komplizen nach
Die Strafkammer verurteilte Genthe mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen
und daß er die Seele des Ganzen war zu 3 Jahren Gefängnis Fried
mann erhielt 5 Monate und Thomas 4 Monate Gefängnis zudiktiert
Frau Thomas dagegen wegen Hehlerei 2 Wochen Geſängnie Dem Genthe
gefiel die lange Gefängnieſtrafe nicht weshalb er dat ſie in eine Zucht
hausſtraße umzuwandeln worauf der Gerichtshof aber nicht eingehen konnte

mm

zwei Tote drei Schwerverwundete und 14 Leichtverletzte aus den Wagen Rückfallsdiebſtahl Der Maurer Gottlieb Gorgas aus Friedrichs
chwerz war angeſchuldigt eines Abends aus einem Reſtaurant eine Mütze
geſtohlen zu haben Er beſtritt die ihm zur Laſt gelegte Tat indem er
behauptete die Zeugen welche Sozialdemokraten ſeien übten nur an ihm
einen Racheakt aus ie Beweisaufnahme fiel aber zu ſeinen Ungunſten
aus weshalb er mit Rückſicht auf ſeine Vorſtrafen und ſein Leugnen zu
4 Monaten Gefängnis verurteilt wurde

Halle a 12 April
Veleidigung Eine ganze Reihe von Verhandlungen verurſachte

eine Privatkiage welche der Geſchäſtsführer des Maurerverbandes Karl
Deege gegen das frühere Auſſichtsratsmitglied des Allgem Konſumvereins
den Maler E Haring wegen Beleidigung angeſtrengt hatte Haring
hatte dem Lagerhalter Sch ſehr ſcharf auf die Finger geſehen da dieſer
nach einer früheren Aeußerung nicht für den Poſten eines Lager
halters qualifiziert erſchien Haring deckte in der Folge verſchiedene
Vorkommniſſe auf zog ſich dadurch aber die Feindſchaft mehrerer
Genoſſen zu Haring erblickte in dem Prüiatktläger Deege ſeinen
Hauptgegner Als er nun ſeine Anſichten in ſcharfer Weiſe vertrat
wurde ein Schiedsgericht zuſammengerufen das am 16 Oktober in
öffentlicher Sitzung entſcheiden ſollte ob H noch wert ſei der ſozial
demokratiſchen Partei anzugehören oder ob er aus der Partei geworfen
werden ſolle Deege war mit zum Schiedsrichter ernannt worden Vor
Eintritt in die Verhandlung lehnte aber Haring Deege als Schiedsrichter
ab da dieſer in ſeinen jungen Jahren keinen einwandsfreien Lebenswandel
geführt habe Damit die Sache nicht an die Oeffentlichkeit komme wurde
die Sitzung unterbrochen Haring in ein Nebenzimmer gerufen wo er
dann auf Befragen erklärte welches Gerücht über Deege verbreitet ſei
Das Schöffengericht hatte Haring wegen Beleidigung zu 10 Mk Geld
ſtrafe verurteiit Die Strafkammer bot dem Bellagten aber Gelegenheit
den Beweis daſür zu erbringen daß tatſächlich das betr Gerücht verbreitet
war Ob dasſelbe einen tatſächlichen Hintergrund hat ab die Ver
handlung zwar nicht der Gerichtshof erkannte an daß der Angeklagte in
Wahrung berechtigter Intereſſen gehandelt hat billigte ihm den Schutz des
S 193 zu und ſprach ihn frei

Schöffengericht

Halle a 12 April
Unter Verwandten Der Geſchirrführer Jecht hatte am

20 Februar ſeiner zweiten Frau mit der er ſich ſonſt gut vertrug einige
Ohrfeigen gegeben weshalb dieſe am anderen Tage zu ihren Eltern zu
rücklehrte und auch gleich ihre Sachen mitnahm Als nun Jecht dieſe
unangenehme Wahrnehmung machte beſchloß er ſich ſeine Frau von ſeinem
Schwiegervater dem Arbeiter Robert Bandermann wiederzuholen Er
nahm zu dem Gange da er emen Auftritt vorausſah als vorſichtiger
Mann einen Freund mit und ſchickte zuerſt einen jungen Burſchen in das
Haus durch den er ſeine Frau bitten ließ einmal herauszukommen Frau
Bandermann erklärte aber dem Knaben Jecht ſolle nur ſelber kommen
wenn er was wolle Nunmehr betrat dieſer das Haus und ihm folgte
etwas langſamer der Freund Frau Bandermann empfing den Schwieger
ſohn mit den Worten Deine erſte Frau haſt Du ins Jrrenhaus gebracht
Du E diesmal ſoll es Dir nicht gelingen Als J nun merkte
daß er ſeine Frau nicht ſprechen konnte vielmehr nur einer erregten
Szene mit den Schwiegereltern entgegen ging wollte er ſich dem Rat des
Freundes folgend zurückziehen Jn dieſem Augenblicke trat aber der
Schwiegervater mit einem Hammer aus dem Korridor und bearbeite damit
den Jecht derartig daß dieſer ganz erhebliche Verletzungen davon trug
und ſtark blutete Frau Bandermann ſchlug dann mit Fäuſten auf den
blutenden Schwiegerſohn los Als ſich nun der Freund des Verletzten ins
Mittel legen wollte erhielt auch dieſer einen Schlag mit dem Hammer
Hierauf ſlog dem J die brennende Flurlampe ſofort ins Geſicht daß ihn
die Trümmer die Stirn zerſchnitten und er mit Oel übergoßen wurde
Bandermann und Frau ſtanden deshalb vor Gericht Sie behaupteten
von dem Schwiegerſohn der in den Korridor habe dringen wollen zuerſt
angegriffen zu ſein was von dieſen aber beſtritten wurde Die Angeklagten
beſtritten aber auch mit der Lampe geworfen zu haben Bei der Balgerei
ſei vielmehr die Lampe heruntergefallen was die Zeugen auch nicht beſtimmt
widerlegen konnten Der Gerichtshof ſah das Verhalten der Angeklagten
mit Rückſicht darauf daß ihre Tochter am Tage zuvor geſchlagen worden
war milde an und erkannte gegen Bandermann auf eine Geldſtrafe von
50 Mt und gegen die Frau auf eine Geldſtrafe von 25 Mk

Halle a 12 April
Widerſtand gegen die Staatsgewalt und verſuchte Ge

fangenenbefreiung Der wegen Gewalttätigteit bereits vielſach vor
beſtraſte Geſchixrführer Emil Werner iſt in angetrunkenem Zuſtande ein
recht ungemütlicher Menſch Deshalb hatte ihm der Reſtaurateur Straube
den Beſuch ſeines Lokales für immer verboten Trotzdem erſchien Werner
am 2 Februar am ſpäten Abend wieder in dem Reſtaurant und beläſtigte
andere Gäſte Der Wur weigerte ſich Werner Getränke irgend welcher
Art zu verabfolgen worauf der unangenehme Gaſt erklärte er verlaſſe das
Lokal nicht werde aber darin alles demolieren Dann zog er ſein Meſſer
und zerſchnitt eine Tafel auf der Zechſchulden notiert waren Es wurde
darauf ein Polizeibeamter geholt der jedoch mit Werner auch nicht
fertig wurde Als ein zweiter Beamter erſchien gelang es den
Renitenten der ſich mit Händen und Füßen wehrte himnauszu
befördern Auf dem Wege nach der Poltzeiwache leiſtete W aber noch
heftigen Widerſtand Jn der Geiſtſtraße ſtürzte ſich dann plötzlich der
Schloſſer Karl Julius der zufällig mit einem Mädchen des Weges kam
auf einen Beamten ſtieß ihn vor die Bruſt und rief Jhr H
laßt ihr den los Heute ſaßen nun Werner und Julius mit einem Kauf
mann welcher letziere der Gefangenbefreiung angeklagt war deſſen völlige
Unſchuld aber feſtgeſtellt werden konnte auf der Anklagebank Werner
der ſich mit ſinnloſer Betrunkenheit entſchuldigte wurde wegen Hausfriedens
oruchs Sachbeſchädigung und Widerſtands gegen die Staatsgewalt zu
2 Monaten Gefängnis Julius wegen verſuchter Gefangenbefreiung zu
3 Wochen Gefängnis verurteilt

Waſſerſtände Am 12 April Weißenfels Oberpegel 2,76
Unterpegel 1,64 13 April Halle unterhalb 2,34 Trotha 3,14
12 April Bernburg 2,50 Calbe Unterpegel 2,56 Oberpegel 2,06
Dresden 0,89 Magdeburg 4 3,40
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Wilhelm Bnuſch
Deutſchlands größter Humoriſt Wilhelm Buſch feiert am 15 Apri

ſeinen 75 Geburtstag Er iſt am 15 April 1832 in Wiedenſahl Hannover
geboren und war urſprünglich zum Ingenieur beſtimmt Er beſuchte vier
Jahre lang die Polytechniſche Schule in Hannover dann aber die Akademien
von Düſſeidorf Aniwerpen und München 1859 zeichnete er für die Flie
genden Blätter ſeine erſten Bilderbogen die er auch ſelbſt mit Verſen verſah
Später folgten Das Rabenneſt Die beiden Er ilen Das naturgeſchichtliche
Alphabei Die böſen Buben von Korinth Den Glanzpunkt bildeten
im Amang der 60er Jahre Max und Moritz und Hans Huckebein der
Unglücksrabe Jn weiteſten Kreiſen bekannt wurde Binſch aber erſt durch
ſeine polemiſch ſattriſchen Bilderbücher Der heilige Antonius von Padua
1870 Die fromme Helene 1871 und Pater Filuctus 1873 die

in mehr als hundertiauſend Exemplaren verbreitet ſind Sprühender Witz
und Satire verbinden ſich darin mit der Fähigkeit durch bloße Umriſſe
Charaktere und Suuationen meiſterhaft zu karikieren Dieſe Vorzüge zeichnenauch ſeine ſpäteren allbekannten humoriſtiſchen Vitderbicher aus Buſch

lebte lange Zeit in ſeinem Geburtsort ſeit 1898 in Mechtshauſen

Kunſt Wihenſchaft und Literatur
Kunſt

Profeſſor Max Klinger iſt wie aus Weimar gemeldet wird
aus Anlaß ſeines 50 Geburtotages vom Großherzog von Sachſen die
Goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen worden

Adolf von Menzels Atelier im Hauſe Sigismundſtraße 3 in
Berlin iſt dem Abbruch verſallen Das ganze Haus wird eingeriſſen

Max Liebermann vollendet im Juli das ſechzigſte Lebensjahr
Die Berliner Sezeſſion hatte aus dieſem Anlaß eine große Geſamt
ausſtellung ſeiner Werke beabſichtigt Profeſſor Liebermann hegte jedoch
die Beſür chtung daß dadurch jüngeren Künſtlern die Gelegenheit zur Aus
ſtellung zu ſehr beengt würde und bat von dem Plane Abſtand zu
nehmen Jmmerhin wird auf der kommenden Sezeſſionsausſtellung eine
gewählte Sammlung von Bildern Liebermanns erſcheinen

Auszeichunng Aus Wien wird berichtet Der Unterrichtsminiſter
hat die Vorſchläge der Künſtlerjury die Zuerkennung der großengoldenen Staatsmedaille an den in DuſſeldonMaler Andreas Dirks

genehmigt 8Wiſſenſchaft
Die Krankheit Ernſt von Bergmanns Jn der neueſten

Nummer der Deutſchen mediz Wochenſchr bringt Prof Dr Schlange
aus Hannover einen ausführlichen Bericht über die Krankheit Ernſt von
Bergmanns Daraus geht hervor daß von Bergmann ſchon ſeit Jahren
über geiegentliche Darmſtörungen klagte die er auf eine im ruſſiſch
türkiſchen Kriege durchgemachte ſchwere Dyſenterie zurückführte Schon im
November e trat ein derartig heftiger Anfall von Darmſtenoſe auf
daß an eine Operation gedacht wurde Jm Februar 1907 trat eine neueErkrank wng ein mit ſtärkeren Schmerzen im linken Jſchiasnerv die in

Wiesbaden unter dem Gebrauch der Bäder ſchwanden aber es blieb
Appelitloſigkeit und allmählich ſtellten ſich wieder Erſcheinungen von un
genügender Durchgängigkeit des Darmes ein die uach anfänglicher Beſſerung
immer beſorgniserregender auftraten Sch,lange der am 22 März abends
nach Wiesbaden beruſen wurde war ſich ſofort darüber klar daß bei dem
hochgradigen Schwächezuſtand des Patienten nur die Anlegung einer
Darmfiſtel in Frage kam nach deren Anlegung am 23 März ſoſort eine
erhebliche Beſſerung eintrat Am Nachmittag trat eine Verſchlechterung
ein ſo daß Schlange ſchon für den nächſten Morgen das Ende erwartete
Wider Erwarten erholte ſich von Bergmann bis am 24 März gegen
2 Uhr das Befinden derart unerträglich wurde daß der Patient dringend
um die Anlage noch einer zweiten Fiſtel links bat Dieſe Operation
wurde um 3 Uhr ausgeſührt aber weder Prof Borchardt noch Prof von
Bramann waren zur Zeit der beiden Operationen in Wiesbaden anweſend

zur

Auch dieſer zweite Eingriff trug zur Erleichterung des Patienten bei doch
trat objektiv keine Beſſerung ein die Kräfte verfielen und am 25 März
111 Uhr erfolgte der Tod Die Obduktionsdiagnofe ergab Verengung der linkenDiadormflezur Nekroſe des Pankreas eitrige diffuſe Bauchfellentzündung

Schiange ſchließt daraus daß bei der Kompliziertheit der Erkrankung auch
eine früher ausgef ührte Operation ſchwerlich hätte lebensreitend werde
lönnen daß die vielfach verbreitete von ihm übrigens nie anerkannte
Memung von Bergmann habe an Karzinom ge elitten falſch war

Eine herrenloſe Sache Die Frage wem ein operativ ent
dein Arzte oder dem Patienten erfährt im

Sächſiſchen Korreſponde izblatt durch Rechtsanwalt Backhaus Zittau eine
juriſtiſche Erörterung Sie läuft auf den Rat an den Arzt hinaus ſich
das Eigentumsrecht an dem zu entjernenden Körperteil auezuvedingen ſo
lange ihn der Patient noch mögl lichſt bald los ſein will Jſt dies nicht
geſchehen ſo hat allerdings zunächſt der Patient das Anrecht auf das

Präparat ſoſern er dieſes Eigentumsrecht rechtzeitig geltend macht Tut
er dies nicht ſo wird das Präparat herrenloſe Sache und damit der
Aneignung durch den Arzt ſähig

Literatur
Matinee der Literariſchen Geſellſchaft Für die Sonntag

21 April vormittags 12 Uhr un Siaditheater vom Deutſchen Theater
in Berlin bewirlie Aufführung von Gerhart Hauptmann s Friedens
feſt tönnen die Mitglieder aber nur gegen Ausweis die Billets in der
Buchhandlung von Ludwig Hoffſtetter Poſtſtraße entnehmen Die
Ausgabe der Billets erſolgt von Montag 15 bis einſchließlich Mittwoch
den 17 April abends Vom 18 April an würde über die noch vor
handenen Billeis auf Grund der Vormerkungen der Muglieder verfügt
Es liegt daher im Jntereſſe der Mitglieder ihre Eintriutskarten rechtzeiuig
zu entnehmen

ſernter Körperteil gehört

Weniger fur an n en ndDas Carducci Muſenm in Bologna Wie aus Bologna be
richtet wird hat der Gemeinderat das Geſchenk der Königin Mutter
Margherita die der Stadt Bologna das Haus und die Bibhothek
Giojus Carduccis angeboten hat angenommen und eine erſte Rate von
100000 Lwre für ein Denkmal des Dichters bewilligt Nach den Be
dingungen die die Königin Mutter für ihre Stiftung geſtellt hat muß die
Gemeinde das Haus und die Bibliothek des Dichters für alle Zeiten als
eine Stätte der Verehrung für Jtaliener und Ausländer erhalten Das
Gemach in dem Carducci lebte und ſtarb ſoll in ſeiner gegenwärtigen
Geſtalt erhalten bleiben in der es als Biblothekzimmer diente Die
anderen Räume des Hauſes dürfen nur zu Zwecken verwendet werden
die der Erhaltung des Andenkens an den Verſtorbenen dienen zur Auf
nahme von Büchern Gemälden Skulpturen und Medaillen wie auch zur
Veranſtaltug von Vorträgen die ſich mit den Werken Carduccis beſchäſ
tigen Es ſoll ferner eine Kommiſſion von literariſchen und hiſtoriſchen
Sachverſtändigen ernannt werden die die Ordnung und eventuelle Ver
öffentlichung ſeines ſchriftlichen Nachlaſſes übernehmen ſoll

Thenter und Unſik
Stadttheater 12 April Salome von Richard Strauß

Regie Theo Raven Dirigent Bernhard Tittel Auch die Wiederholung d des in ſeiner Art einzig daſtehenden Werkes hatte das Theater bis
auf den letzien Platz gefüllt Ein mehrmaliges Anhören dieſes Muſit
dramas iſt jedem zu emptehlen der ſich nicht nur mit dem Toraleindruck
vegnügen ſondern volles Verſtändnis für die Schönheiten der Muſik für

die oft all zu grell ſcheinenden Kontraſte für die überraſchenden Kombi
naunonen und endlich auch für die nervenerſchütternde Handlung und diegeichnung der einzelnen heran gewinnen will Auch iſt genaue Kenntnis

des Textes erſorderlich um die Abſichten des Komponiſten und jſeme
muſikaliſchen Schilderungen ſowohl der äußeren Vorgänge als der Seelen
zuſtände begreiſen und klar erfaſſen zu können Der heutigen Vorſtellung
ſah man ſchon deshalb mit geſiteigertem Intereſſe und großer Spannung
entgegen weil die beiden Hauptpartten von den hier engagierten Künſtlern
Fiebiger und Bürſtinghaus geſungen werden ſollten Leider leuchteten
dem Eintretenden ſofort die verdächtigen roten Zettel entgegen und meldeten
An Stelle des neuerdings erkrankien Frl Fiebiger hat Frl Sengern

vom Siadtihe jeater in Leipzig die Salome übernommen Gut daß
unſere Nachbarſtadt immer aushelſen kann Herr Bürſtinghaus d den

Jochangan zum erſten Male aber man merkte ſeiner Leiſtung nichts avon an
Die Partie liegt ihm vorzüglich und ich muß ſagen daß mir der e Künſtler
eine ſehr angenehme Ueberraſchung bereitete Sein Jowangan war mu

Ausnahme des Hans Sachs und des Wotan das Beſte was ich
bisher r hörte und unendlich höher einzuſchätzen wie z B der

Lorhario Woliram und verſchiedene andere Rollen Die im großenStil geſhrieder e Partte geſtattet ja verlangt volles h s Ausſtrömen

des Tones und ſo konnte ſich das gewaltige durchat nicht für lyriſcheErgüſſe geeignete Organ unſeres derzeitigen Heidenvarnons frei und un

gehindert zu Liter Größe entjalten Die Deklamation entſprach ſtets
dem Sinne der Worte und die Darſtellung deckte ſich mit dem von
Wilde genial entworfenen Charakterbild des Propheten der nur ſeinen
Gott ſchauen will und das verführeriſche Weib welches ihm voll
Leidenſchaft die Arme entgegenſtreckt kemes Blickes würdigt Herr
Bürſtinghaus hatte ausgezeichnete Maske gemacht Seine

wnynDDIi

eine
Erſcheinung ſtimmie genau mit dem Bilde überein welches man
oft von Johannes dem Täufer ſieht Nur die Sandalen hätten etwas
weniger neu und zierlich ſein können Fräulein Sengern gab die
Salome heute woch vollendeter als bei der Erſtaufführung und ſtattete

ſie mit jener Glut Sinnlichkeit und an Wahnſinn ſtreiſenden Exaltation
aus die allein eine gewiſſe Erklärung für das entſetzliche Verlangen und
die ganze Handiungswetſe der Prinzeſſi n bieten Geſanglich beherrſcht ſie
die tkoloſſal anſtrengende und inbezug auf ſtimmlichen Umfang ſehr anſpruchs

volle Partie mit großer Siche r Beſonderen Reiz übr
ihr graziöſer und ſeuriger Tanz aus der nichts Ballettmäßiges hat ſondernnur ein Schwelgen in rhythmiſchen Se gege ein erſt langſames dann

immer wilder werdendes Umkreiſen der Ciſterne iſt und mit dem Nieder
ſinten der Salome am Throne des Herodes endet Der Erfolg war

9 uAusdauer und

wieder groß und gipfelte in einer Reihe von Hervorrufen Herr
Bürſtinghaus erhtelt einen Lorbeerkranz B Corony

Nenes Theater 12 April Johannisfeuer Die Benefizianten
des Neuen Theaters ſind glückliche Menſchen ausverkaufte Häuſer haben
ſie an ihrem Ehrenabende ſo gut wie kontraktlich und das Gemüſe des
Ruhmes das die Blumenhändler noch zur beſonderen Auszerchnung der
Gefeierten auf die Bühnen liefern müſſen geht ſchier ins Unermeßliche
Auch Maria Karſten die heute ihren zahlreichen Freunden und Ver
ehrern Gelegenheit gab der Kunſt und einer ihrer Vertreterinnen ihre
Sympathien zu beweiſen ſah nur dichtbeſetzte Bänke und wennHerr Nebel der all die Krünze Biumenkörbe Angebinde
für ſeine Partnerin ritterlich enigegennahm in den nächſten
Tagen Schmerzen in den Armen verſpüren würde ſo wäre das
erklärlich angeſichts der Jülle der Laſten die ihm über die Rampe gereicht
wurden Das Benefiz brachte aber neben dieſen Ann ehmlichkeiten auch
noch eine vortreffliche Darſtelli ung von Sudermanns Johannis

Au ch dieſes

der Dandinng
unſeren nen aufflammtteuer das nur ſelten noch ar

der Heimat des Dichters der OrtDrama ſpielt bekanntlich in diſt das in Preußiſch Lithauen gelegene Gut des Gutsbeſitzers Vogeirer ter
einer von derbem Humor ſtrozzenden Geſtalt mit Ank ängen an
Figuren in des Autors Roman Jolanthes Hochzeit Vogelreuter
hat ein naiv anmutendes Töchterchen Trude das in vier Tagen mit dem
Neffen des Gutsbeſitzers dem Baumeiſter Georg von Hartwig Hochzeit
machen ſoll Nichts deutet in dieſer geſunden oſtpreußiſchen Atmoſphäre
auf das Nahen krankhafter Konflikte hin Aber da iſt noch eine Pflege
tochter im Hauſe Marikke mit dem Beinamen das Heimchen der ihre
aufopfernde Tätigkeit im Heim des Gutsbeſitzers zur Genüge charakteriſiert

Vogelreuter hat das Mädchen die vaterloſe Tochter der diebiſchen und
Trunk ergebenen Weßkalnene in einem Notſtandsjahr von der

Straße aufgeleſen dafür macht es ſich allenthalben nügtzlich ja unentbehrich Aber auch Georg von Hartwig iſt ſo eine Art Neiſtand lind
auch er iſt nachdem ſein Vater ihn hilf und mittellos zurüd fkge laſſen von

dem

Onkel Vogelreurer aufgenommen und erzogen worden Jhm alſo ſind
Heimchen wie Georg zu Dank verpflichtet Dieſe Pflicht der Dankbarke
kommt nun in r mit der Lieve die in beider Herzen für einander ent

zündet iſt die bald erſtickt ſcheint bald aber wieder aufflammt bis in
ſinnlich ſchwülen Johannisnacht die lang verhaltene L

einer
iden ſchaft hoch empor

lodert Was uun Wohl faſſen Heimchen und Georg den Entſchluß vor den
Onkel hinzutreten ihm alles zu offenbaren und ſich ihr Glück nicht entreißen m
laſſen Aber ſie kommen in Wrirklichkeit nicht aus dem Schwanken un
der Unentſchioſſenheit heraus und zu keiner rettenden Tat ſo daß Geor g
den Weg zum Standesamt antritt während Heimchen von Schmerz über
wältigt zu ſammenbricht Abgeſehen von der Gewaltstragik mit der zum
Schluß der Handlung gearbeitet iſt hat der bühnengewandte Autor üder
ſein Werk eine Menge ſeiner Einzelheiten geſtreut verſchiedene Figuren
unter ihnen ein burſchikoſer Hilfsprediger und die Weßkalnene ſind mit
erſtaunlicher Treue im Lokalkolorit gezeichnet und der
auber der Johannisnacht teilt ſich z den
Die Wiedergabe des Dramas war wie geſagt eine rühmlicheTat der Kräfte unſeres Neuen Theaters und Fräulein Karſten als
Heimchen und Herr Nebel als Georg ſtanden bei dieſem auf der ganzen

Linie erfochtenen Sieg in der erſten Reihe Die ſchwankenden Charakrere
beider Figuren ſind nicht leicht darzuſtellen und wenn tropdem dasKünſtlerpaar nach allen ſeinen großen Szenen einen ſtarken Eriol g errang

weil es vermocht hatte die Zuhörer auf das Lebhaſteſte zu feſſeln ſo hat

R InDilimmunte
r

rer mDu kern mit

I Api SeeZujammenſpiels geſtalteten Fräulein Karten und Herr Nedel die betannte
ſtürmiſche Liebesſzene im driuen Akt Mut wohliuender Grobheit ſpielte
Emil Jannings ſeinen Vogelreuter und einfach und liebenswürdig Alfons
Lape den prächtigen Hilfeprediger mit dem ſcharfen oſtpreußiſchen DialektDie Damen Bensberg Mauthner Vogelreuters Frau Sekera
Trude Türcke Weßkalnene und Herr Olden Jnjſpektor ergänzten
das Enſemble würdig Jean Eſchweiler

Die Fürſtliche Oper von Monte Carlo brachte am Donners
tag in Berin eine Her neuſranzöſiſcher Mache Theodora machSardou von Xavier Leroux Die Muſik dieſes Rontiniers birgt ein
wenig Talent und viel ſehr viel Kuliſſenreißerei und Leichtfertigkeit Ob
ſchon der ſattſam bekannte Stoff eine gewiſſe Wirkung auszuüben nicht
verſehlte war das Publikum offenbar abgeſtoßen durch die Hohlheit und
Kraßheit dieſer Dekorationsmuſik doch nicht geneigt mehr als einen kühlen
Höflichkeitsapplaus zu ſpenden Die Aufführung unter des Komponiſten
Leitung war im ganzen recht gut

Jn Ferdinand Bonns Berliner Theater ging am Donnerstag
unter dem Titel einer Geueralprobe Der junge Fritz der erſte desaus drei Teilen beſtehenden vaterländiſchen Schau piels Friedrich der Große

von Ferdinand Bonn vor geladenem Publikum in Szene Der junge
Fritz ſchildert wie der Berl Lok Anz ſchreibt die harten Kämpfe

drich Wilhelm J und dem Kronprmzen Friedrich bis zu dem
Jeiipunkte wo Leutnant von Katite den Tod erleidet Der erſte Akt führt
den jungen Friedrich vor wie er ſich mit Quang am Flötenſpiel ergötzt
in einer Szene dem die Freunde Katte und Keith ſowie ſpäter die muntere
Prinzeſſin Wilhelmine beiwohnen Die Ankunft des Königs bereitet dem
Jdyll ein jähes Ende und ein Strafſgericht bricht über die Verbrecher
verein Hieran ſchließt ſich eine wohlgelungene Darſtellung des bekannten
Tabakskollegiums mit den vertrauten Geſtalten Buddenbrocks Grumbkows
Gundlings u a Die nächſten beiden Akte ſpielen am glänzenden Hofe
Auguſts des Starken in Dresden wo Friedrich die Bekanntſchaft der
chönen Gräfin Orszelska macht und in heißer Liebe für ſie erglüht Der
ſtrenge Vater kommt dahinter und bringt die beiden auseinander wobei
Friedrich unwürdige Behandlung erdulden muß infolge deren er mit ſeinen
Freunden Katte und Keith den Fluchtplan verabredet Der Schlußalit
bringt das Kriegsgericht in Küſtrin die Verurteilung Friedrichs und den
Tod Katies Herr Bonn hielt nach der Aufführung die fehr beifällig

zwiſchen Frie

aufgenommen wurde eine kurze Anſprache in der er erwähnte daß er
acht Jahre hindurch mit dieſem S auſieren gehe und nirgends offene
Türen finde Er habe nun dieſen Weg eingeſchlagen um ſein Wert bekannt zu machen Die Gründe für dte bisherigen

ihm nicht verſtändlich
Zum 100 Mal

Unterdrückungen ſeien

Jm Reſidenztheater zu Dresden wird nächſtenDienstag Die luſtige Witwe zum 100 Male gegeben J n e
th in Köln findet in den nächſten Tagen die 109 Aufführung voneateHuſ arenſieber ſtatt

D7 Heinrich Bötel als Jubilar Jn aller Stille begeht in dieſen
Tagen ein Bühnenſänger die Viertetjahrhundertfeter ſeiner Künſtlerſchaft
der in dieſem langen Zeitraum ungezählte Scharen mit ſeiner Kunſt erfreute
und Minderkritiſche auch begeiſtert hat Heinrich Bötel der Ritter vom
hohen den gn der Direktor des Hamburger Stadttheaters einſt
vom Kutſchbock herab auf die Bühne führte Gelegentlich einer nächilichenHeimjahrt entdeckte Poli die Stimme des jungen Roſſelenkers der bald

in einer Matinee als Konzertſänger debütterte Ein Jahr ſpäter erſt trat
Bötel an derſelben Stelle als Bühnenſänger auf und bald drang ſein
Ruhm von Hamburg aus wo er längſt eine populäre Figur geworden
war durch ganz Deutſchland Heinrich Bötel ſteht heute im neunund
vierzigſten Lebensjahre aber ſein Ruhm iſt etwas ſchneller verblaßt als
der manches anderen Sängers deſſen Stimme dank einer ſorgfältigeren
Ausbildung und weniger geſchäftémäßigen Ausnützung den Jahren zu
rrotzen vermochte Doch auch heute iſt Bötel noch ein gern geſehener Gaſt
der Opernbühnen von nicht zu großem Ehrgeiz

Eine neue Salome Miß Maud Allan dieänzerin wird auf Einladung der Mäünchn ner Künſtler im Schauſpiel

us in einer Matinee das Tanzgemälde Die Viſion Salomes das im
t priv Carltheater in Wien mit großem Erfolge gegeben worden iſt

aufführen Miß Allan ſollte an der Wiener Hojoper gaſtieren jedochwurde ihr Koſtüm beanſtandet Die Tänzerin iſt nur mit einigen Gold
ſchnüren und Schmuckbehang velleide und da ſie ſich weigerte im Trikot
zu tanzen mußte ſie auf das Operngaſtpie verzichten

Das allerletzte Anftreten der Patti Man ſchreibt aus
Rom Adelina Pattt hat ſich wie erinnerlich ſein wird vor einiger Zeit
in einem letzten Konzert von dem Londoner Publikum verabſchiedet und

amerikaniſche

dies ſollte ihr letztes Auftreten überhaupt ſein Nun aber wird das aller
letzie Auftreten angekündigt Wie ſie in einem Jnterview mit einem
Redakteur des Tirſo milteilte wird ſie im nächſten Mai noch einmal
auf der Bühne ecſcheinen um damit ein Verß prechen einz zulö en das ſie
ihrem Freunde de Reszke gegeben hat Der berühmte Sänger will ſein
tleines höchſt elegantes Theater das er ſich in Paris errichten läßt mit
einer ganz außerordentlichen Vorſtellung des Barbier von Sevilla er

öffnen Hierbei wird die Pattt die Roſine ſingen während die übrigen
Mitwirkenden Jean und Edouard de Reszke Ancona und Fougsre ſein
werden Jm Chor werden einige der beſten Künſtler der Opéra comique

mitwir 4 gmeldeten vor mehreren T
4 Dichterhochmut Wir

Ann unzio das ihm von einem amerikaniſchen
Angebot in den Vereinigten Staaten Vorträge gvon 1 s 600 Dollars zu halten rundweg abgelehnt habe weil dieſe Summe

gerade zu der Bezahlung einer Zigaretten hinreiche Dieſe Geſchichte
nimmt der Gil Blas zum Anlaß ein paar andere Beiſpiele von Poeten

daß Gabrieleante gemachtegut wJre

egen ein Honoraracht

dünkel zu erzählen von denen wir eine bezeichnende Charakterä iußerung
Oskar Wildes hier wiedergeben wollen Jn der Zeit als der Erfolg
ihn völlig berauſchte konnte ſich der große Aeſtbeniter I erlauben
Er geſtattete ſich denn auch in der Tat alles und ſtellte die Lammesgedulddes Publikums oft auf eine harte Probe Am Abend ver erſten Auf

führung von Lady Windermeres Fächer riefen die begeiſterten
Zuſchauer es war die Crème der Londoner Geſellſchaft zehnmal die
Darſteller und dann unter ungeheurem Enthuſiasmus den Verfſaſſer
Wilde der ſich an ſei nem Triumph hinter den Kuliſſen berauſchte ließ
ſich lange bitten Endlich aber erſchien er auf der Bühne eine grüneOrchidee im Knopfl och und eine brennende Zi garette un Munde Als
Gruß blies er geringſchätzig eine dicke Ranchoſe t n den Saal hinunter
Natürlich gab es einige V nwebüdere Leute die e dieſes Benehmen des

Dichters proteſtierten Da trat Wilde bis zur Rampe vor und ſagte
Meine Damen und Herren Sie finden daß es vielleicht nicht paſſend

iſt in Jhrer Gegenwart zu rauchen Ja Aber es iſt ebenſowenig
paſſend mich während ich rauche zu ſtöret t Und der Kultus den
man damals mit dieſem verhätſchelten Dichter trieb war ſo groß daß
dieſe neue Unverſchämtheit ihm einen neuen Erſolg eintrug

Marktbericht
Sonnabend den 13 April

ier pro Mandel 0,85 90 t Braunkohl pro Stück Mk
Yutter pro Pfund 1,39 40 Sellerte pro Stück 10zwiebeln 5 Liter 040 0,45 Aepfel pro Mdl 9 do
Kartoffeln 5 VLtr 0,30 0,35 Birnen pro Mdl 0,40 0,80lumentohl pro Stück 015 4 Pflaumenmus p Pfd 0,29 0,25Radieschen 2 Vog 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,20
ohlrabi pro Stck 0,04 0,05 Enten pro Stück 3,50 4,00

Kohlrüben pro Stück 6,05 0,10 E Hänſe pro Stück 0 8 00
Mohrrüben pr Modl 0,12 0,15 Hähnchen 150 2,59
Werßkohl per Stück 0 15 0,30 Hühner pro Stück 75 2,50Rotkohl vro Stück 0,15 0,35 kauden vro Vag 8 1,00
Roſenkohl pro Liter 0,25 80 Kaninchen pro Stück 1,00 1,30dieſe Anerkennung hier doppelten Wert Zum Höhepunkt ihres packenden

Wast alkoholfrei
Herzen sehr empfohlen

Wirſingkohl pro Stück 05 0,10

Caramel Malz Bier
von Heinrich Müllers Wure Schwemme Brauerei

Best bekömmlifch
i Wird vonMan achte genau auf nebenstehence Schutzmarke

Sehr nahrhaft

Pelikan mit Jungen



e

e

e

W

e

e

e
e

e e

Deille 42 Sonntag 14 April r d
h n

durch die geringsten Ursachen gereizt es ist über

Moleschott Was das Eiweiss

Arbeitskraft zunächst aber die allgemeinen Erscheimmgen

rämpfe schwere Träume sonderbare Gelüste oder Abreigungen

er gerät bei jeder einigkeit in Aufruhr man ist
Nahr und Ersatzmittets und ein soiches ist

ſiberzengen Wir Hefern an jeden der sie durch Postkarte Verlangt

h Oebira und in der Nervensubstanz überhaupt ist der Phos als organiu Gehirn verbraucht und muss ersetzt z das nicht o ist a e

Merwenleiden sind Gehirnleiden
Gehirn und Rückenmark bilden zusammen die Zentrale des gesamten Nervensystems die Nals Nervosität Nervenschwäche Neurasthenie und Hysterie pereicnſiet wird

Körper durchziehen sondern ihrer Zentrale des Gehirns oder Rückenmarks Sie können angeboren oder durch Veberanstrenund GOGemütsetffekte entstanden sein Das Nervensystem genauer n

der Nervosität der Neurasthenie der Hysterie
a B erhähte Empündüechkeit gegen Geräusche Gerüche und andere Sirmeswahrnehmu
Schmerzen in GOesjcht Hals und Ameisenkriechen hen Schwindelantf

besonders morgens nach dem Erwachen AAA S n en Gefühl atternder Bewegungen Wein Lach oder Gähn
pfen in den Adern usw usw

Dr Hartmanns Antineurasthin Nervennahrung
deren hanptsächbchzter wirksamer Bestandtell eben die organische Phosphorverbindung Myelin Lecithin ist Die Wirkung ist nicht nur schnell
zondern was mehr ist auch dauernd und ohne alle schädhchen Nebenerscheinungen

Wir verichten daraut sie ausführlich zu schildern sondern geben jedem interessenten Gelegenheit sich ohne jede Geldausgabe selbst zu

eine Probedose umsonst und portofrei
Eine hochinteressante belehrende Broschüre über Nervenleiden fügen wir ebenfalls gratis der Sendung bei

ben wenn wir nicht wüässten dass die beste Empfehlung des Mittels in seiner Cüte Hegt Senden Sie kein Geld ein sondern nur Ihre Adresse an

Dr med KaRL HARTMAMN G m b H BERLIN 35 r 32

ervenfasern sind mur ihre Nebenorgane Was
sind nicht eigentlich Schwächezustände der Nervenfasern die den

773 das r t 4537 r wird dann eben infol
geworden ringend der Stärkung die ihm aber nte nervendernhigende richtiger nervenbetäubende Mittel sondern nur durch Zufuhr geeigneter Nährstotte gebracht wird9hne Phosphor Kein Gedanke

berühmte Phllosoph die Muskeiltätigkeit das ist der Phosphor für die Gehirnarbeit OhnW Er Gedanke noch Gedächtnis weder Intelligenz noch Bei ungenügender Zufuhr von verdaulichem Eiweiss Schwückung
elkraft bei ingenügender Zufuhr von aufnahmefähigem Phosphor Schwächung der geistigen Leistungsfähigkeit des Gedachtnisses der

Kopfschmerzen Zuckungen reissende oder stechende
e Mattigkeit Angstgefühle unruhiges launisches Wesen

sche Verbindung das sogenannte Myelin enthalten Es wird

r und der n u leistungsfähig nochvergesshch ar un zu geistiger Arbeit nicht au kurz nervösHier hilft auf die Dauer kein Antipyrin kein Brom und kein socstiges Nervenbetäubungsmiftel sondern nur Zu nes geeigneten

Würden wir gratis Proben abge

Also gratis and franco erhalten Sie auf
Wunsch sofort unseren großen Haopt
Katalog über die weltberühmten deutschen
Fahrräder Marke Jagdrad Mähmasehinen
Raurhaftungsmasehinen Sohuswaffen Zu
behärtelie Radfahrer Bedarfsartikel und

Verkauf direkt an jedermann
wischenhandel 5 Jahre Garantieu Wunsch Anzichtsendungn üütr ffattaren Fenneen

Grundstück Fabrik
oder Geschàäft zu
kaufen oder
verkaufen

Teilhaber etill oder tätig

Kapitalsuc t anlegen oder
aufnehmen will

verlange freie Zusendung unserer Zeitunger Hierdurch wird schnellster Erfolg erreicht
Jeder Käufer Verkäufer Teilhaber

3 Gewünschtes s chnell und diskretin e ohne Provision
Verlangen Sie Auskunft oder kostenlosen Besuch

Deutsche Grundstücks u Geschäſts Zeitung
Centrale Hamburg Neuerwall 68

i i
Praktiseh elegant von Leinenwüsche

kaum zu unterscheiden
Vorrätig in IniIe a S bei Hago Winkler Schmeer

strasse 3 Aibin Mentze Schmeerstr 24 Paul Elsüsser
Merseburgerstr 5 Gust Hlldebrand Leipzigerstr 65
Ernst Plarre Steinweg 54 und Neunhäuser 3 Rloh
Wagner Königsetr 5 Th Loebeling Schmeerstr 15 Carl
Rehe Rannischestrasse 13 F Müller Leipzigerstr 29
Otto Böttcher Landwehrstr 16 C A Böhme Geiststr 50
Wilhelm Schwarz Leipzigerstr 19 Th Leistenschneider
Moritzzwinger 2 Geschw Grassed Preiimtelderstr 14
C A Grunewald Schmeerstr 8 Oskar Noack Reilstr 13Otto Lützenkirchen Manstelderstr 59 R Rocke Martin
strasse 5 in Cönnern bei Otto Bertram

Aan hüte sich vor JVachahmungen welche mit ähnlichen t
Ketten in ähnlichen Verpackungen und grösstenteils auch unter
denselben Benennungen angeboten werden und fordere beim Kauf

ausdrücklichGereeneeereee

ed Wäscheetüexk trägt
obige Schntzmarko

Jatsachen beweisen
die Güte unseres seit 18 Jahren

überall eingeführten
Peru Tann asgers
Ausprobiert an unseren eigenen
Kindern Tausende von Aner
kennungen Aerztlich empfohlenes
Haarptlegemittel von unüber
trottener Wirkung Zu haben
mit Fettgehalt od trocken fett
frei in jedem besseren Priseur
Drogen und Parfümeriegeschäft

lauch Apotheken
Flasche Mark 75 u Mark 50

Jede Flasche trägt die Firma der
Erfinder B A Uhnlmann Co
W Engros r e Dveortriob

alle u Vmghaumänn Iedderoth

Gr Steinstr 79 Toel 2605Senönt Bus TE e W
üppiger Busen erzielt jede Damedes Alters in l Monat zicher

ohne Arznei durch r DAVYV
SOM S BUSEN CREME Ein

riges Mittel für Frauen rasch
den Umtang ihrer Brust zu

vergrössern und einen runden
P ilesten u wohlentwickelten

Busen zu erlangen Garantiert
aüserliiche harmlose Kur von

Enthaarungswasser
beseitigt in wer Minuten
nach einmaligem Gebraucheo
gänzlich mit der Wurzel die
stärksten EBaare im Gesicht
und am Körper HändenArmen und Beinen Keine
Keizung der Haut Erfolg
unfehlbar dauernd und volf
kommen unschädlich wohl

a obverraschend reeller und er riechend Vieio Danbsehrei
staunlicher Wirkung Eintache Finreibung S ben Preis per Fl tür Gesichtshbaare

Preis per Dose ausr zum e Fi 8 für den Körper 8 k Herrennüs Postverzandt g Nachnahme asche 10 MK Poetversand g Nachnahb

durch B M Ganibal Chem Leipzig Schützenstr 1

7 Ah ATELIER led Inh P Fred Eckgtein
Halle leiprigerstr 13

Wwwich Völg ghmenlvie Jähnriehen Taugende Y Anerkennungen
Slomben v 50 an Schmerzloſes Ner vtötenKanetiens Zanne von 2 Mk an

7 bis zum gediegenſten Kronen und
a W Brücken Zahnerſatz Langjährige Ga

arantie f guten Sitz und Haltbar
J teit Umarbeitung ſchlechtſitzender
Gebiſſe Reparaturen ſofort Leo s
Contour Gebiſſe mit ganz dünner
Platte preisgekrönt mit goldenen Me

d daillen Ehrenkreuz Grand Prir e
leicht im Munde überaus ange

nehm Mäß Preiſe Teilzahl geſtatt
eingericht

r Sprechſt 7 Sonnt 10 1 Uhr

Mode Salon
für feingten Damenputz

Bierling

c Neu eröffnet

Sophie
Grosse Virichstrasse 29 I Etage

H
Gemäß der S 11 und folg

daß unſere

BXRXE
der Satzungen wird bekannt gegeben

General Versammlung
am Dienstag den 16 April 1907 abends S Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus Hotel Kronprinz abgehalten werden wird

und zwar mit folgender
Tagesordnung

1 Geſchäftsbericht ſowie Abnahme und Entlaſtung der Jahres
rechnung für 1906

2 Wahl der Rechnungsreviſoren für 1907
3 Sonſtiges

Die ordentlichen Vereinsmitglieder werden zu dieſer Verſammlung
hierdurch eingeladen Der Vorſtand

Iſt Jhnen noch nicht bekannt
daß in der neueröffneten

Haupt Niederlage der

Möbel IJndustrie
Große 52 erſte Etage die

Möbel
ſo ſtaunend billig ſtind

Wie Sie ſehen verkaufe ich
Kleiderschränke zweitürig

mit Aufſatz Mk 28Schreibtisehe fourniert mit
h Schränkchen und Auszug 50

J Büfetts hochmodern bunte

Verglaſung 130Sänlen Trumeau mit
geſchliffenem Glas 43Spiegel mit Aufſatz geſchliffen

Glas 125 em hoch 50Sofa mit fourniertem Geſtell
ganz in Federn gearbeitet

Diwan Z3teilig in Stoff
Plüſch c von

Matratze und Kiſſen mit
50 Federn rot und geſtreift

Küchenschränke in modern
Anſtrich

Flurgarderoben in Eiche
mit geſchliffenem Glas 18s Salons Herren Sechlaf unä W ohnn

zimmer in großer Auswahl
Besichtigung jederzeit ohne Kaufzwang

2 Seee eu ärh 2 r

We d
Unter an m Proſeſctorn Sr ſſoheſt des

Prinzen Eduard von Anhalt
Gr Bäckerei u Konditorei Husstellung

Vom I 4 Juni xr
wird in Zerbſt der Verbandstag des Germania Zweigverbandes
Provinz Sachfen Anhalt und Thüringen abgehalten

Mit dieſem verbunden iſt eine große Ausſtellung von Erzeugniſſen
der Bäckerei und Konditorei ſowie Maſchinen Geräten und Rohprodukten
für das Bäckergewerbe

Jntereſſenten welche geneigt ſind die Ausſtellung zu beſchicken
werden erſucht Bedingungen und Anmeldeformulare vom Vorſitzenden
des Zentral Ausſchuſſes Bäckermſtr K Partheil Anknhn abzufordern

T Schluß der Anmeldungen 15 April
Das Zentral Komitee

K Partheil L Gentsoh Göriokoe Schmidt

Figenes efmmit etwa 2 Morgen Land finden Hunderte von fleißzigen deut
ſchen evangeliſchen Handwerkern und Arbeitern aller Art
in nächſter Nähe der Provinzialhanptſtadt Poſen
in der Arbeiter Kentengniskolonie Zabikowo
welche die Landbank Berlin unter Vermittlung der Königlichen
Generalkommiſſion gründet Als Anzahlung genügt ſchon ein ver
hältnismäßig geringer Betrag

iſt unter anderem in vielenGünſtige Arbeitsgelegenheit Werten a Zicgenen ſo
wie bei Bauten in nächſter Nachbarſchaft und in der Stadt Poſen
ſelbſt vorhanden

Beſichtigungen können jederzeit ſtattfinden
Proſpekt und Auskunft gibt koſtenlos

die Geschätisstelle der Landbank Berlin
in Vosen Lindenſtr 8

e Aera mſeger ſone Skie
Negne 50 rn

Bestes deutsches Fabrikat

Zu haben in allen Garn u Tapisserie Geschäften
e

S Schnurrbartz o reelllunterſtützt den Haar und BartwuS Haraſin mit wunderbarem Erfolge v
S Wo kleine Härchen w r entwicelt ſich raſchS ppige Wachstum was durch Hunderte von gliänzen
S S den e nachgewieſen iſte Aerztlich v tah eheoldene Mebdaille MarſeilleS ramiert Großer Ehrenp reis Rom
Se Preis Stärke I 2 Mk Stärke s M Sarte i a r
S S iſt einzig und uner tritt daſtchend

z von Sachverſtändigen ſtagtlich eopprobiertemc PolizeiChemiker Aerzten uf w gepruſt arne deshalb vorwertiofen mitunter ſehr diltigert Me Nethoden
die mit großem Geſchret au ngeprie en werden

S her Leecht er e Nachf Haue Große Steinſtraße 6

Herr Th in E ſchreibt Ha mein Freund durch Jhr Haraſin in 3Wochen ein flott Schnurrbas bekommen hat ſo erſuche um Zuſendung

einer Doſe Stärke II zu 3 Mk v Nachnahme

2

m
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